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Aus dem Werkausschuss 
 

Am 24.01.2018 fand in Jünkerath, im Sitzungssaal Rathaus, unter Vorsitz von der 1. 
Beigeordneten Melitta Gray eine öffentliche Sitzung des Werkausschusses der Verbandsgemeinde 
Obere Kyll statt. 

Aus der öffentlichen Sitzung: 
 
Bestellung eines Abschlussprüfers für das Jahr 2017 
 
Sachverhalt: 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht von Eigenbetrieben sind jährlich gemäß § 89 Abs. 1 
GemO durch sachverständige Abschlussprüfer zu prüfen. Der Abschlussprüfer ist vom 
Verbandsgemeinderat zu bestellen.  
Mit den Prüfungen vergangener Jahre wurde die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Heinrichs & 
Partner Treuhand GmbH, Trier/Bitburg, beauftragt.  
In Anbetracht des aktuellen Sachstandes zu der geplanten Kommunalreform mit den 
Verbandsgemeinden Hillesheim und Gerolstein zum anvisierten 01.01.2019 erscheint es 
angebracht, den Auftrag für die Prüfungsleistungen 2017 demnach auch an die Mittelrheinische 
Treuhand GmbH, Koblenz, zu übertragen, da die genannten Nachbar-Verbandsgemeinden diese 
Gesellschaft mit ihren Abschlussprüfungen beauftragt haben.   
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat, mit den Abschlussprüfungen für das 
Wirtschaftsjahr 2017 (Betriebszweige Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung) die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Mittelrheinische Treuhand GmbH, Koblenz, zu bestellen. 
 
 
Auftragsvergabe über weitere Planungsleistungen für den Neubau eines Hochbehälters in 
Schüller 
 
Sachverhalt: 
Die Vorbereitungen für die Ausschreibung des neuen Trinkwasser-Hochbehälters in Schüller sollen 
jetzt kurzfristig anlaufen. Hierzu sind weitere Ingenieurleistungen nach der HOAI zu beauftragen 
für die Erstellung des Bauwerks, Tragwerksplanung und Technische Ausrüstung. 
 
Das Ingenieurbüro C+K Gotthardt +Knipper hat ein Honorarangebot abgegeben, welches mit einer 
Angebotssumme in Höhe von 226.227,84 € (netto) abschließt.  
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss beschließt den Auftrag zur Ausführung weiterer Ingenieurleistungen zwecks 
Planung  und Bau eines neuen Hochbehälters in Schüller an das Ingenieurbüro C+K Gotthardt + 
Knipper Ingenieurgesellschaft mbH, Tränkelbachstr. 44, 53937 Schleiden, auf der Grundlage des 
vorgelegten Vertragsentwurfes vom 16.01.2018 zu vergeben. 
 
 
 
 
 
Verlegung einer Wasserleitung im Zuge des Ausbaus der K54/K71 in Gönnersdorf- 
Zustimmung zur Vergabe von Bauleistungen 
 
Sachverhalt: 
Der Landesbetrieb Mobilität hat verschiedene Deckenerneuerungen an Kreisstraßen im Kreis 
Vulkaneifel öffentlich ausgeschrieben. In der VG Obere Kyll ist eine Erneuerung innerhalb der 
Ortsdurchfahrt der K54 „Lissendorfer Straße“ und K71 „Zum Kylltal“ in Gönnersdorf vorgesehen. 
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Die alte Wasserversorgungsleitung im Bereich der Straße „Zum Kylltal“ soll im Rahmen dieser 
Maßnahme auf einer Länge von etwa 160 m nebst Hausanschlussleitungen erneuert werden. 
Daneben erfolgen noch Anpassungsarbeiten im Zusammenhang mit der Deckenerneuerung im 
gesamten Ausbaubereich an Kanalschachtbauwerken und Armaturen der 
Wasserversorgungsleitung. 
 
Entsprechend dem Vergabevermerk des Landesbetriebs Mobilität ist die Firma Backes Bau und 
Transporte GmbH, Auf Zimmers 17, 54589 Stadtkyll, mindestfordernde Anbieterin mit einer 
geprüften Angebotssumme in Höhe von insgesamt 617,417,55 €.  
 
Bei dem Angebot der Firma Backes Bau und Transporte GmbH entfällt auf die 
Verbandsgemeindewerke Obere Kyll ein Anteil in Höhe von insgesamt brutto 58.467,48 €. Im 
einzelnen teilt sich die Angebotssumme auf in Hauptwasserleitung 30.969,94 €, Hausanschlüsse 
8.268,54 €, Anpassungen Kanal 11.750,95 €, Anpassungen Wasser 7.478,05 € 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss beschließt gegenüber dem Landesbetrieb Mobilität, Gerolstein, die 
Zustimmung zur Auftragsvergabe an die Firma Backes Bau und Transporte GmbH, Auf Zimmers 
17, 54589 Stadtkyll, auf der Grundlage der Einheitspreise deren Angebots, zu erteilen. Der Anteil 
der Leistungen an der Angebotssumme, die auf die Verbandsgemeindewerke entfallen, beläuft 
sich auf insgesamt 58.467,48€ (einschl. Umsatzsteuer). 
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